
TRAUER
Katalog
Entdecken Sie unseren Katalog für 
Traueranzeigen: Hier finden Sie sorgfältig 
ausgewählte Vorlagen, die Ihnen  
helfen, Abschied mit Würde zu nehmen.
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WEITERE
Motive
Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.
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ANZEIGEN
Beispiele
Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.
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Statt jeder besonderen Anzeige

Einmal geht jeder Tag zu Ende,  
jeder Schmerz klingt einmal aus,  
Vater, du hieltst meine Hände,  
auf dem Weg zu dir nach Haus. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  

Frau Anne-Maria Müller
Witwe von Willy Müller

* am 11. November 1911        † am 06. November 2024

In stiller Trauer:

Ihre Brüder:  Rudolf und Thea Müller-Lamberty 
Hubert und Erna Müller-Mertens

Ihre Schwägerin:  Agnes Müller-Berger

Ihre Tante, ihre Patenkinder, ihre Nichten und Neffen

sowie die übrigen Anverwandten

4750 Bütgenbach, Burgstraße 18

Die Begräbnisfeier mit nachfolgender Beerdigung findet am Freitag, dem 
22. März 2024, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Bütgenbach statt. 

Die Abschiedsfeier findet statt am Donnerstag, dem 21. März 2024, um 
19.00 Uhr. 

Die liebe Verstorbene ruht in der Totenkapelle zu Bütgenbach.

Bestatter NAME / ADRESSE TOD_01
3 Sp. x 140 mm

Statt jeder besonderen Anzeige

Einmal geht jeder Tag zu Ende,
jeder Schmerz klingt einmal aus,
Vater, du hieltst meine Hände,
auf dem Weg zu dir nach Haus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Frau Anne-Maria Müll er
Witwe von Willy Müller

* am 11. November 1945        † am 06. November 2024

In stiller Trauer:

Ihre Brüder:  Rudolf und Thea Heck-Lamberty
Hubert und Erna Heck-Mertens

Ihre Schwägerin:  Agnes Heck-Berger

Ihre Tante, ihre Patenkinder, ihre Nichten und Neffen

sowie die übrigen Anverwandten

4750 Bütgenbach, Burgstraße 18

Die Begräbnisfeier mit nachfolgender Beerdigung findet am 
Freitag, dem 22. März 2024, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Bütgenbach statt. 

Die Abschiedsfeier findet statt am Donnerstag, dem 21. März 
2024, um 19.00 Uhr.

Die liebe Verstorbene ruht in der Totenkapelle zu Bütgenbach.

Bestatter NAME / ADRESSE TOD_02 
3 Sp. x 140 mm
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Statt jeder besonderen Anzeige

Einmal geht jeder Tag zu Ende, 
jeder Schmerz klingt einmal aus, 
Vater, du hieltst meine Hände, 
auf dem Weg zu dir nach Haus. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  

Frau Anne-Maria Müll er
Witwe von Willy Müller

* am 11. November 1911        † am 06. November 2024

In stiller Trauer:

Ihre Brüder:  Rudolf und Thea Müller-Lamberty
Hubert und Erna Müller-Mertens

Ihre Schwägerin:  Agnes Müller-Berger

Ihre Tante, ihre Patenkinder, ihre Nichten und Neffen

sowie die übrigen Anverwandten

4750 Bütgenbach, Burgstraße 18

Die Begräbnisfeier mit nachfolgender Beerdigung findet am 
Freitag, dem 22. März 2024, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Bütgenbach statt. 

Die Abschiedsfeier findet statt am Donnerstag, dem 21. März 2024, 
um 19.00 Uhr. 

Die liebe Verstorbene ruht in der Totenkapelle zu Bütgenbach.

Bestatter NAME / ADRESSETOD_03 
3 Sp. x 140 mm
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Cet avis tient lieu de faire-part

Elle nous a quittés dans la paix  
et la sérénité, entouré de  
notre affection.

Statt jeder besonderen Anzeige

Sie ist in Frieden und Gelassenheit  
von uns gegangen, umgeben  

von unserer Zuneigung.

Vous en font part: Im Glauben an die Auferstehung:

Le service religieux, suivi de l’inhuma-
tion, sera célébré à l’église Saint-Jean-
Baptiste de Welkenraedt, le mercredi 9 
mars  2024 à 14 heures 30.

Le jour des funérailles, réunion à l’église.

Vos condoléances sur:   
www.centrefuneraire-pollaffut- 
heerwegh.be

Die Begräbnisfeier mit anschließender 
Beisetzung findet am Mittwoch, dem 9. 
März 2024, um 14.30 Uhr in der Kirche 
Saint-Jean-Baptiste in Welkenraedt 
statt. Am Tag der Beerdigung versam-
meln wir uns vor der Kirche.

Beileidsbekundungen können auf   
www.centrefuneraire-pollaffut- 
heerwegh.be hinterlegt werden.

René Lonchay,
Fernand et/und Marie Baetmans-Lonchay, 
 ses fils/ihre Söhne,
Michel et/und Elise David-Lonchay,
 ses enfants et petits-enfants/ihre Kinder und Enkelkinder,
ses frères, sœurs, beaux-frères, neveux, petits-neveux et petites-nièces/  
Ihre Brüder, Schwestern, Schwäger, Neffen, Großneffen und Großnichten  
Les familles apparentées / sowie die übrigen Anverwandten

Madame/Frau  
Alexandre Lonchay

Veuve de Monsieur / Witwe von Herrn Willy Klein
Née à Bourdon le 10 novembre 1976 et décédée à Rochefort le 5 mars 2024 
geb. in Bourdon am 10. November 1976 gest. in Rochefort am 5. März 2024

Bestatter NAME TOD_04
3 Sp. x 180 mm
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Danksagung Statt Karten
Einmal geht jeder Tag zu Ende, 
jeder Schmerz klingt einmal aus, 
Vater, du hieltst meine Hände, 
auf dem Weg zu dir nach Haus.

Danke sagen wir allen, die uns beim Heimgang unserer lieben 
Verstorbenen

Frau Gerta Meier
Witwe aus zweiter Ehe von Jean Schmidt

* 01.01.1945            † 31.01.2024

ihr Mitgefühl bekundet haben, sei es durch Worte, Schrift, Blumen, 
Messe- und Geldspenden sowie durch das ehrende Geleit zur letzten 
Ruhestätte.

Ihr Kinder, ihre Enkelkinder und Urenkel
Elsenborn, im September 2024

Das Sechswochenamt findet statt am Samstag, dem 29. September 2024, um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche zu Elsenborn.

Beerdigungsinstitut Georges und Sohn – Palm, Büllingen - Faymonville - MalmedyDANK_01
3 Sp. x 100 mm

DANK_02
3 Sp. x 140 mm

Danksagung

      Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
      denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Arnold Servais
* 01.10.1951            † 10.05.2024

Von Herzen danken wir allen, die sich mit uns verbunden fühl-
ten und ihre Anteilnahme auf liebevolle und vielfältige Weise 
zum Ausdruck gebracht haben, sei es durch Besuche, Karten, 
Blumen- und Geldspenden. 

Ein besonderer Dank gilt: 
- den Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten. 
- allen, die ihn während seiner Krankheit durch einen Besuch 
 erfreut haben. 
- Dr. Billet und dem Pflegepersonal von Vivadom. 
- Gerda und Harald für die schöne Gestaltung der 
 Abschieds- und Begräbnisfeier. 
-  dem Bestattungsinstitut für die einfühlsame Begleitung. 

Helga, Myriam und Alain
mit Familien 

Elsenborn, im September 2024
Das Sechswochenamt findet statt am Sonntag, dem 7. April 2024, 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche zu Amel. 
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Danksagung
Danke sagen wir allen, die uns beim 

Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Frau Gerta Meier
Witwe aus zweiter Ehe von Jean Schmidt

* 01.01.1976            † 31.01.2024

ihr Mitgefühl bekundet haben, sei es durch Worte, Schrift, Blumen, Messe- und 
Geldspenden sowie durch das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Ihr Kinder, ihre Enkelkinder und Urenkel

Elsenborn, im September 2024

Das Sechswochenamt findet statt am Samstag, dem 29. September 2024, um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche zu Elsenborn.

Beerdigungsinstitut Georges und Sohn – Palm, Büllingen - Faymonville - Malmedy DANK_03 
3 Sp. x 100 mm

Danksagung
Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Frau Anne-Maria Müller
Witwe von Willy Müller

* am 11. November 1945        † am 06. November 2024

Von Herzen danken wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben, sei 
es durch Besuche, Karten, Blumen- und Geldspenden. 

Ein besonderer Dank gilt: 

- den Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten. 

- allen, die sie während ihrer Krankheit durch einen Besuch erfreut haben. 

- Dr. Billet und dem Pflegepersonal von Vivadom. 

- Gerda und Harald für die schöne Gestaltung der 
 Abschieds- und Begräbnisfeier. 

-  dem Bestattungsinstitut für die einfühlsame Begleitung. 

Helga, Myriam und Alain
mit Familien 

Elsenborn, im September 2024

Das Sechswochenamt findet statt am Sonntag, dem 7. April 2024, um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche zu Amel. DANK_04 

3 Sp. x 140 mm
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Einmal geht jeder Tag zu Ende, 
jeder Schmerz klingt einmal aus, 
Vater, du hieltst meine Hände, 
auf dem Weg zu dir nach Haus.

In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir mit allen, die ihm nahe standen, 
in Freundschaft verbunden waren, ihn geschätzt und ihn nicht vergessen 
 haben, beim

ersten Jahrgedächtnis
unseres lieben Verstorbenen

Herrn Willy Meier
am Samstag, dem 27. Januar 2024, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche zu 
Kelmis.

Seine Gattin Marie  
Seine Kinder und EnkelkinderJAHR_01

3 Sp. x 100 mm

JAHR_02
3 Sp. x 100 mm

Es gibt viele Momente,  
in denen wir Dich gerne in unserer Mitte hätten, viele Male,  

in denen wir Dich gerne umarmen würden,  
viele Dinge, die wir Dir gerne erzählen wollen  

und viele Augenblicke, in denen wir Dich sehr vermissen.

In liebevoller Erinnerung gedenken wir beim  

ersten Jahrgedächtnis

Annie Kaulmann
 

Witwe von Willy Heck 
* 13.04.1931        † 29.03.2023

am Montag, dem 01. April 2024, um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche zu Recht.

Ihre Kinder, Enkel und Urenkel
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JAHR_03
3 Sp. x 80 mm

Manchmal bist du in unseren Träumen, oft in unseren 
 Gedanken und immer in unseren Herzen. 

In liebevoller Erinnerung gedenken wir beim 

ersten Jahrgedächtnis

Diet er Schmidt
* 15.09.1937        † 30.03.2023

am Sonntag, dem 07. April 2024, 
um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche zu St.Vith.

Seine Gattin Ulrike
Seine Kinder und Enkelkinder
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Nachruf

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen 
Sanges bruder, Präsidenten und Ehrenpräsidenten

Hubert Meier
der am 22. Februar 2024, im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Hubert Meier war von 1937 bis 1998 Mitglied unseres Vereins.

Hubert wir danken dir für deine 61-jährige Treue zum Verein und werden 
dich als gutes Vorbild in Erinnerung behalten.

Deiner Familie sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Kgl. Männergesangverein St. Cäcilia Eynatten

Menschen treten in unser Leben und 
begleiten uns eine Weile.  
Einige bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen ihre Spuren in 
unseren Herzen.

Nachruf
Menschen treten in unser Leben und 
begleiten uns eine Weile. Einige bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem  ehemaligen 
Präsidenten und Ehrenpräsidenten

Hubert Meier
der am 22. Februar 2024, im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Hubert Meier war von 1937 bis 1998 Mitglied unseres Vereins.

Hubert wir danken dir für deine 61-jährige Treue zum Verein und werden 
dich als gutes Vorbild in Erinnerung behalten.

Deiner Familie sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Der Rat, das Kollegium und
die Verwaltung der Gemeinde St.Vith

NACH 01
3 Sp. x 100 mm

NACH 02
3 Sp. x 100 mm
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ALTERNATIVE
Schriften
Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.
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Statt jeder besonderen Anzeige
Einmal geht jeder Tag zu Ende, 
jeder Schmerz klingt einmal aus, 
Vater, du hieltst meine Hände, 
auf dem Weg zu dir nach Haus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Statt jeder besonderen Anzeige
Einmal geht jeder Tag zu Ende, 
jeder Schmerz klingt einmal aus, 
Vater, du hieltst meine Hände, 
auf dem Weg zu dir nach Haus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Statt jeder besonderen Anzeige
Einmal geht jeder Tag zu Ende, 
jeder Schmerz klingt einmal aus, 
Vater, du hieltst meine Hände, 
auf dem Weg zu dir nach Haus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Frau Anne-Maria Müll er

Frau Anne-Maria Müller
Frau Anne-Maria Müller

Frau Anne-Maria Müller

Frau Anne-Maria Müller

Frau Anne-Maria Müller

Schrift groß 1

Schrift groß 2

Schrift groß 3

Schrift groß 4

Schrift groß 5

Schrift groß 6

Schrift klein 1

Schrift klein 2

Schrift klein 3
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FORMULIERUNGS- 
HILFEN



Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was uns bleibt sind Erinnerungen.

Du wärst so gern geblieben, 
doch war dir Heilung nicht beschieden.
So ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab’ tausend Dank für deine Müh’.
Wenn du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Wir haben einen lieben Menschen verloren.
Jeder Tag lässt uns erkennen,
wie endgültig der Abschied ist.
Es bleiben Dankbarkeit und Erinnerung 
an all das, was sie/er für uns getan.

Steh nicht an meinem Grab und weine…
Ich bin nicht dort.
Ich bin in den wärmenden Sonnenstrahlen auf deinem 
Gesicht.
Ich bin im Wind, der deine Haut streichelt.
Ich bin dein Stern am Abendhimmel.
Ich bin die Erinnerung, die in dir aufsteigt.
Ich bin dein Schutzengel, der immer an deiner Seite ist.
Auf diese Art werde ich für dich immer lebendig blei-
ben.

Vor meinem eigenen Tod ist mir nicht bang,
nur vor dem Tode derer, die mir nah sind.
Wie soll ich leben, 
wenn sie nicht mehr da sind?
Der weiß es wohl, dem gleiches wiederfuhr;
und die es trugen, mögen mir vergeben.
Bedenkt: Den eigenen Tod, den stirbt man nur,
doch mit dem Tod der anderen muss man leben.
Mascha Kaléko

Jeder muss das Ufer,
an dem er lebt, verlassen.
Aber der Weg über das Wasser ist eine Heimkehr. 
Der Tod trennt uns nicht.
Ich bin nur hinüber gegangen ans andere Ufer.
Was wir füreinander waren,
werden wir immer füreinander sein.
Warum sollte ich nicht mehr in deinen
Gedanken, in deinem Herzen sein?
Weil ich nicht mehr sichtbar bin?
Sei getrost ich bin nicht weit – 
Nur auf der anderen Seite.

Siehst du, es wird alles gut... 
du wirst mich wiederfinden,
mich und meine Zärtlichkeit. 
Weine ruhig, du darfst weinen,
wenn du mich liebst.

Die Todesstunde schlug zu früh,
doch Gott, der Herr, bestimmte sie.

Zu früh hat aufgehört dein Herz zu schlagen,
dein Leid, das hast du still ertragen.
Es ist unendlich schwer,
einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Eines Morgens warst du nicht mehr da.
Die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf,
nur du bist fortgegangen und 
unsere Tränen wünschen dir Glück.

Du bist in all unserem Denken,  
noch begreifen wir es nicht.
Du bist in all unserem Tun, dabei vermissen wir dich.
Du bist vor unseren Augen, doch sehen wir dich nicht.
Wir lauschen deiner Stimme,  
doch hören wir dich nicht.
Aber du bist in unseren Herzen  
und dort behalten wir dich.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
für deine Müh hab vielen Dank.

Ich hab die verlassen, die ich liebe,
um jene wiederzufinden,
die mich in Liebe erwarten.

Das Leben ist vergänglich,
doch die Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für 
immer.

Ich habe die verlassen, die ich liebe
um die wiederzusehen, die ich geliebt habe.

TRAUER 
Sprüche
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Alles Leben besteht oder ergibt sich
zuletzt aus Begegnungen, flüchtigen, einmaligen und 
solchen, die fortwirken.
Jede Begegnung ist ein Schicksal.
Jeder begegnet nur dem, der ihm entspricht.
Und nur solchen Begegnungen 
lohnt sich es zu berichten.
Paul Fechter

Dein Ganzes Leben war nur Schaffen,
warst immer gut und hilfsbereit,
du konntest bessere Tage haben,
doch dazu nahmst du dir nie Zeit.
Nun ruhe aus und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh, 
wenn du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine köstliche, einer wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.

Keiner wird gefragt, wann es ihm recht ist 
Abschied zu nehmen.
Irgendwann, plötzlich
heißt es damit umgehen, ihn aushalten, annehmen,
diesen Schmerz des Sterbens,
dieses Zusammenbrechen um neu aufzubrechen.

Du warst so einfach und so schlicht
in deinem Leben voller Pflicht.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nur ruht es still, doch unvergessen.

Es gibt eine Welt hinter unserer Welt.
Es gibt eine Wahrheit hinter unserer Wahrheit.
Es gibt ein Licht hinter unserem Licht.
Leonhardt 

Wir wissen nicht, wie viel sie/er stumm gelitten,
so leise wie sie/er ging hat sie/er gelebt;
und wie ein welkes Blatt vom Baume schwebt,
ist langsam ihr das Leben weggeglitten.

Dein schweres Leiden hat ein Ende,
erlöst bist du von deiner Qual. 
Wir drückten deine teuren Hände
auf dieser Welt das letzte Mal.

Ganz still und leise, ohne Wort,
gingst du von uns fort,
auf eine Reise ohne Wiederkehr.
Dein Platz in unserem Haus ist leer.
Dich zu verlieren war sehr schwer.
Dich zu vermissen noch viel mehr.

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, 
von früh bis spät, tagaus, tagein.
Hart war der Schlag und groß der Schmerz, 
als stille stand dein liebes Herz.
Es ist jedoch schwer zu verstehen,
dass wir dich nicht mehr wiedersehen.

Von dem Menschen, den wir geliebt haben,
wird immer etwas in unseren Herzen bleiben:
etwas von seinen Träumen
etwas von seinen Hoffnungen
etwas von seinem Leben
etwas von seiner Kunst
etwas von seinem Humor
...
alles von seiner Liebe. 

Der Tod kann uns von dem Menschen trennen,
der zu uns gehörte,
aber er kann uns das nicht nehmen,
was uns mit ihm verbunden hat.

Immer wenn wir von dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen,
als wärst du nicht gegangen.

Ein Jahr ist es nun her, 
ohne sie/ihn ist es so leer.
Ein Lächeln finden ist so schwer, 
dafür liebten wir sie/ihn viel zu sehr.
Die schönsten Zeiten mit ihr/ihm sind um,
was uns bleibt ist die Erinnerung.

Und irgendwo sind immer Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.
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Alles hat seine Zeit. 
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir wollen nicht trauern,
dass wir ihn/sie verloren haben.
Wir wollen uns freuen,
dass wir ihn/sie gehabt haben.

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer

Gott, gebe uns die Gelassenheit
Dinge hinzunehmen,
die wir nicht ändern können.

So, wie die Musiknoten den Himmel 
mit dem Wind erreichen,
spannte ihre Seele ihre Flügel aus und 
flog in Frieden nach Hause zurück.

Wir kehren zurück an die Orte,
wo wir uns begegnet sind
und du bist wieder da.
Wir freuen uns an dem was dich erfreut hätte,
wir sehen dich mit lächeln,
wir gehen den Spuren nach, 
die du hinterlassen hast,
und begegnen dir immer wieder.
Nichts kann uns trennen, weil uns so viel verbindet. 

Ich bin von dir gegangen
nur für einen Augenblick und gar nicht weit.
Wenn du dahin kommst wohin ich gegangen bin,
wirst du dich fragen, warum du geweint hast.

Leben ohne Schatten, ist Leben ohne Sonne.
Wer nie im dunklen saß, beachtet kaum das Licht.
Leben ohne Tränen, ist Leben ohne Lachen.
Wer nie verzweifelt war, bemerkt das Glück oft nicht.

Wer war so bescheiden dein ganzes Leben,
reich an Müh’ und Arbeit, Sorg und Last.
Wer dich gekannt, kann Zeugnis geben,
wie freundlich du gewirkt hast.
Gott zahlt den Lohn für deine Müh’,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Herr,
nimm mich in deine Hände,
meine Kräfte sind zu Ende.

Tretet her, ihr meine Lieben,
nehmet Abschied, weint nicht mehr, 
Heilung konnt’ ich nicht mehr finden,
meine Leiden waren viel zu schwer.
Nun, so ziehe ich von dannen,
schließ die müden Augen zu,
haltet einig fest zusammen,
gönnet mir die ewige Ruh’.

In Liebe wirktest du.
Im Glauben starbest du.
Im Frieden ruhest du.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird. 
Leg alles still 
in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz, 
den Anfang und das Ende.

Der harte Kampf hat nun ein Ende,
du bist erlöst vom Erdenschmerz.
Es ruhen still nun deine Hände
und still ruht dein liebes Herz.

Zwei Hände ruhen, 
die stets so treu geschafft.
Nie dachtest du an dich,
nur für die Deinen sorgen,
war deine schönste Pflicht.

Liebe das Mutterherz, solange es schlägt.
Wenn es gebrochen, ist es zu spät.
Alles kann man kaufen für Geld und Erz,
doch nie aus dem Grabe das Mutterherz.
Drum liebe Mutter schlaf in Ruh,
unsere Liebe deckt dich zu.

Ich hab den Berg erstiegen,
der Euch noch Mühe macht.
Nun lasst mich ruh’n in Frieden,
der Herr hat’s wohlgetan. 

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Du bist befreit von Leid und Schmerz,
nun ruhe sanft, du gutes Herz.



38

Was die Mütter uns gewesen,
steht am Grabstein nicht zu lesen.
Eingegossen wie in Erz, 
steht es in der Kinder Herz.

„Ich bin die Auferstehung und das Leben,
wer an mich glaubt, der wird leben,
auch wenn er gestorben ist.“

Du warst so ehrlich, lieb und gut,
du hattest immer sehr viel Mut,
du hast dein Leben lang geschafft,
auch manchmal über deine Kraft.
Wir danken Gott, der dich uns schenkte,
der immer deine Schritte lenkte;
nun gingst du von uns viel zu früh,
vergessen werden wir dich nie.

Seid nicht untröstlich in eurer Traurigkeit.
Ich gehe euch voraus in den Frieden des Herrn
und erwarte euch zum ewigen Wiedersehen.
Augustinus

Wenn sich der Mutter Augen schließen 
und unsere Tränen heimlich fließen,
dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterlieb vergisst man nie.

Die Todesstunde schlug zu früh,
doch Gott, der Herr, bestimmte sie.
Nun ruhe aus, du gutes Herz,
du hast den Frieden,
wir den Schmerz.

Mütter sterben nicht, gleichen alten Bäumen!
In uns leben sie und in unseren Träumen.
Wie ein Stein den Wasserspiegel bricht,
zieht ihr Leben in unserem Kreise.
Mütter sterben nicht, 
Mütter leben fort auf ihre Weise...!

Wer so gewirkt wie du im Leben,
wer so erfüllte seine Pflicht,
wer stets sein Bestes hergegeben,
der stirbt auch im Tode nicht. 

FÜR 
Sternenkinder
Ganz heimlich, still und leise, ging des Nachts ein 
Engel auf Reise. Stieg die Stufen zum Himmel hinauf, 
verließ den Weg des Lebenslaufs.

Manchmal fallen kleine Engel vom Himmelszelt, aber 
ihre Heimat ist nicht unsere Welt. Sie begleiten dich 
auf deinem Weg ein Stück, doch kehren sie zu den 
Sternen zurück.

Der Weg war zu steinig, die Kraft zu schwach und der 
Atem zu kurz, da nahmen dich die Engel in die Arme 
und sprachen: „Komm heim“.

Als dein kleines Herz aufhörte zu schlagen, begann ein 
Stern zu leuchten.

Still, seid leise, es war ein Engel auf der Reise. Er wollte 
ganz kurz bei euch sein, warum er ging, weiß Gott 
allein.

Auch wenn deine kleinen Füße die Erde nie berührten, 
sind deine Spuren trotzdem da.

Ein kleiner Engel kam, lächelte und kehrte um.

Engel kann man nicht besitzen. Sie begleiten uns 
manchmal nur ganz kurz, doch ihre Flügel spüren wir 
für immer.



FÜR 
Todesanzeigen

FÜR 
Danksagungen

Mit Traurigkeit im Herzen aber dankbar für die Zeit, 
die wir gemeinsam mit ihm verbringen durften, neh-
men wir Abschied von unserem geliebten Ehemann, 
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Pätter, Onkel und 
Schwager 

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Ein besonderer Dank gilt: …

Danke allen,  
– 	 die ihm zeitlebens zur Seite standen und ihn
	  auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
– 	 für die Gestaltung der Abschiedsfeier und 
	 Beerdigung. 
–	  für die vielfältigen Gestern der Anteilnahme, die 
	 uns Trost und Kraft gespendet haben. 

Herzlichen Dank 
für wertvolle Gespräche, die so viele Erinnerungen 
aufleben ließen und für die einfühlsamen Worte auf 
zahlreichen Beileidsbekundungen, die tiefe Verbun-
denheit gezeigt haben. 

Von ganzem Herzen möchten wir DANKE sagen für 
Ihre Anteilnahme, Ihre tröstenden Worte, die Blumen, 
die Spenden und für alle Zeichen der Anteilnahme 
und Freundschaft, welche uns beim Abschied unserer 
lieben Verstorbenen. 

Nous garderons un souvenir très ému et réconfortant 
de la sympathie que vous nous avez témoignée lors du 
décès de Madame/Monsieur 

Nous remercions tous ceux, qui par leur présence, 
leurs messages, leurs pensées, leurs prières, leur envoi 
de fleurs, ont bien voulu rendre un dernier hommage à 
notre si chère défunte. Nous leur exprimons notre vive 
reconnaissance. 

Danke an alle, die mit uns Abschied genommen und 
sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Danke für jeden liebevollen Händedruck, für tröstende 
Worte, gesprochen oder geschrieben, für Blumen und 
Messespenden. 

Danke für die würdevolle Gestaltung der Abschieds- 
und Begräbnisfeier. 

Es ist schwer, einen Menschen zu verlieren, aber es tut 
gut zu erfahren, wie viele ihn/sie gern hatten. 

Danke für die Anteilnahme sagen wir allen Verwand-
ten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns 
durch liebe Worte, geschrieben und gesprochen, Blu-
men- und Geldspenden entgegengebracht wurde. 

Wir danken allen für die vielfältigen Zeichen der An-
teilnahme. 

Ein besonderer Dank gilt: 
– 	 den Verwandten, Freunden, Nachbarn 
	 und Bekannten. 
– 	 Dr. Wolter, Dr. Zimmermann sowie dem gesamten 
	 Pflegepersonal der Klinik St. Joseph St.Vith. 
– 	 den Pflegerinnen der häuslichen Pflege. 
– 	 dem Palliativpflegeverband Ostbelgien. 
– 	 Tania und Bettina für die schöne Gestaltung 
	 der Abschiedsfeier und die Begleitung bei der 
	 Urnenbeisetzung. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Voller Dankbarkeit für alle Liebe und Güte, die du uns 
in deinem Leben gabst, nehmen wir Abschied von 

Nach einem langen und erfüllten Leben ist heute in 
Frieden eingeschlafen 
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FÜR 
Jahrgedächtnis
In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir beim 
ersten Jahresgedächtnis 
unserer lieben Verstorbenen 
Frau  
Witwe von  
Welches stattfindet am Sonntag, dem 8. Januar 2024, 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche zu Büllingen.  
Ihre Angehörigen 

In liebevoller Erinnerung möchten wir gemeinsam an 
dich denken beim 
ersten Jahresgedächtnis 

In unseren Herzen bleibst du geliebt und unvergessen! 
In Liebe und Dankbarkeit, mit allen, die ihn in liebevol-
ler Erinnerung behalten haben, gedenken wir 

In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir beim  
ersten Jahrgedächtnis 
eines wunderbaren Menschen, der unsere Herzen nie 
verlassen hat.

Mit allen, die sich gerne an ihn erinnern, gedenken wir 
unseres lieben Verstorbenen 

Herrn 
beim ersten Jahrgedächtnis 

In liebevoller Erinnerung halten wir mit allen, die ihr 
nahe standen und sie nicht vergessen haben, das 
erste Jahrgedächtnis 
für unsere liebe Verstorbene 

Mit allen, die ihn in liebevoller Erinnerung  behalten 
haben, gedenken wir beim ersten Jahrgedächtnis un-
seres lieben Verstorbenen 

Mit allen, die ihm nahestanden, in Freundschaft ver-
bunden waren und ihn nicht vergessen haben, geden-
ken wir beim  
ersten Jahrgedächtnis 



FÜR 
Nachrufe
Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom 
Tode unseres Vereinsmitgliedes 
THOMAS NOLS 
vernommen. 

Mit ihm verlieren wir einen wunderbaren Menschen, 
der 20 Jahre als Kassierer aufopferungsvoll, gewis-
senhaft und unermüdlich die Geschicke des Vereins 
mitgestaltet hat. 
Bis zum Schluss hat er sich um den Verein gesorgt und 
ihn mit Stolz vertreten. 

Für seine Einsatzbereitschaft, sein Wesen und sein 
Pflichtbewusstsein sind wir ihm großen Dank schuldig 
und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren. 

In stiller Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem ehemaligen Vereinsmitglied 
THOMAS NOLS 

Während seiner Tätigkeit als Vereinsmitglied, Präsi-
dent, Sitzungsleiter und Büttenredner der Königlichen 
Karnevalsgesellschaft Büllingen hat er sich stets für 
die Belange und das gute Gelingen des Büllinger Kar-
nevals eingesetzt. 
Wir danken ihm für seinen unermüdlichen Einsatz in 
unserem Verein und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Seiner trauernden Familie gilt unser tief empfundenes 
Mitgefühl. 

In Erinnerung an unseren besten Freund 
Deine Clique 

Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom 
Tode unseres Mitarbeiters 
THOMAS NOLS 
vernommen, der viel zu früh aus unserer Mitte abberu-
fen wurde. 

Während seiner fast 19-jährigen Tätigkeit in unserem 
Unternehmen schätzten wir Thomas für seine Hilfsbe-
reitschaft und seinen persönlichen Einsatz. Mit Pflicht-
bewusstsein erfüllte er stets die ihm zugedachten 
Aufgaben. 

Seiner Familie, insbesondere seiner Frau und seinem 
kleinen Sohn, sprechen wir unser aufrichtiges Beileid 
aus. 

Mit großer Trauer erfüllte uns die Nachricht vom plötz-
lichen Tode von 
THOMAS NOLS 

Der JGV hat dich als sehr aktives Vereinsmitglied 
gekannt. Du hast dem Verein besondere ehrenvol-
le Dienste erwiesen, vor allem als langjähriges Vor-
standsmitglied. 

Deine Freude, zu diskutieren, stundenlang wenn’s sein 
musste, haben viele an dir bewundert und auch immer 
lustig und interessant gefunden. 

Deine Diskussionen werden wir sicherlich missen. Mit 
dem JGV und vor allem mit deinen Freunden wußtest 
du die Feste so richtig zu feiern. 

Daher möchten wir dir Danke sagen: 
Danke für deine Lebensfreude, 
Danke für deine Ehrlichkeit, 
Danke für deine Freundschaft, 
Danke für deine Offenheit, ... 
Danke, dass es dich gegeben hat! 

Nur wenige Menschen sind richtig lebendig. Und die, 
die es sind, die sterben nie. 

Tiefgetroffen müssen wir Abschied nehmen von unse-
rem lieben Mitarbeiter 
THOMAS NOLS 
der plötzlich, durch einen tragischen Verkehrsunfall, 
aus unserer Mitte gerissen wurde. 

In der kurzen Zeit, die wir mit Thomas zusammen 
 arbeiteten, hatte er sich schnell in unserem Team inte-
griert und wir haben ihn als einen lieben, humorvollen, 
geselligen und fleißigen Kollegen kennen und schät-
zen gelernt. Er scheute keine Arbeit und war immer 
guter Laune. Thomas hinterläßt eine große Lücke in 
unserer Firma. 

Wir werden ihn vermissen und ihn in dankbarer Erin-
nerung behalten. 

Seinen Eltern, Brüdern und der ganzen Trauerfamilie 
möchten wir unsere tiefempfundene Anteilnahme 
aussprechen. Möge Gott euch viel Mut und Kraft ge-
ben, dieses schwere Schicksal zu tragen. 
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Tief erschüttert vernahmen wir die traurige Nachricht, 
dass unser Freund und Spieler 
THOMAS NOLS 
durch einen tragischen Verkehrsunfall aus unserer 
Mitte gerissen wurde. Mit ihm verlieren wir einen treu-
en und aufrichtigen Sportkameraden, der eine nicht 
zu schließende Lücke hinterlässt. Er war immer guter 
Laune und durch seine liebevolle Art bei allen extrem 
beliebt. 

Seinen Eltern, Brüdern und der ganzen Trauerfamilie 
gilt unsere herzlichste Anteilnahme. 
Möge Gott euch viel Mut und Kraft geben, dieses 
schwere Schicksal zu tragen. 
Von allen Geschenken, die uns das Schicksal ge-
währt, um das Leben beglückend zu gestalten, ist die 
Freundschaft das Schönste. 

Wir werden dich unsagbar vermissen, aber du wirst in 
unseren Herzen weiterleben. 

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem Mitar-
beiter 
THOMAS NOLS 
der völlig unerwartet am 22. Dezember 2023 viel zu 
früh im Alter von 58 Jahren verstorben ist. 

Wir verlieren mit ihm einen sehr geschätzten und lie-
benswerten Kollegen, den wir in dankbarer Erinnerung 
behalten werden. 
Mit seiner Familie und Angehörigen fühlen wir uns in 
stiller Trauer verbunden. 

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unse-
rem ehemaligen Vereinsmitglied 
THOMAS NOLS 

Sein Einsatz für unseren Junggesellenverein war Vor-
bild für uns alle. Wir verlieren mit ihm nicht nur einen 
hochgeschätzten Wusel, sondern auch einen lieben 
Freund und Gönner. Wir werden Thomas stets ein eh-
rendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt allen trauernden Angehöri-
gen und Freunden. 
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